
d e

Bezeuegspreiſe
ür Halle monatlich bei zweimali
uſſelung 50Mark vierteljährlich

22 50 Mk durch die Poſt monatl
25 Mk vierteljährl 24 75 k

einſchl Zuſtellungsgebühr Be
ſ ellungen werden von allen Keichs
roſtanſtalten angenommen Im
amtlich Zeitungsverzeichnis unter
SaaleZeitung eingetragen Für
unverlangt eingegangene Manu
ſkripte wirò keine Gewähr über
nommen Nachöruck nur mit der

Quellenangabe SaaleZeitung ge
ſtattet Fernr der Schriftleitung r
1140 der finzeigenFbtlg Ur 1103
u 1133 der Gezugs Fibtig Nr 11333

S h

WMorgen Flusgabe

Fünfunöfünfzigſter Jahergang

Jeitung
Anzeigenpeeifſe

die s geſpaltene 34 mm dreite Milli
meterzeile oder deren Raum 60Pf

amilienan Reklamen92 n i30 Mark Knzeigen nehmen an
unſere Geſchäftsſtellen u ſämtliche
Anzeigengeſchäfte Erfüllungsort
h alle Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montags 1 mal

ung und haupt Ge
Ue Halle Keue Prome

nade 1a Gr Brauhausſtr 17
Neben Geſchäfts Große
Ulrichſtraße 52 und Markt 24
PoſtſcheckKomo Leipzig Ur 228 15

Ur 339

Keichsminiſter Dr Graönauer
über die oberſchleſiſche Frage

Neue Geſetzentwürfe

Reichsminiſter des Jnnern Dr Gradnauer ſprach
ſich in einer Unterredung über die an er Lage
in Oberſchleſien ſowie über die nächſten Aufgaben des
Keichs miniſteriums des Jnnern in folgendem
Sinne aus Für die Geſamtregierung ſtehen im Augen
blick naturgemäß die auswärtige und die Finanz
politik obenan Jch würde es als eine große Erleichte
rung unſerer Situation anſehen wenn ſich die Nachrichten
beſtätigen ſollten daß England dem Vorſchlag Frank
reichs die Entſcheidung über Oberſchleſten zu ver
ſchleppen nicht folgen will Nur eine baldige Ent
ſcheidung kann großes Unheil verhüten Die
genwärtige Lage in Oberſchleſien iſt ohne Zweifel ſehr

krätiſch An einen neuen Aufſtand der Polen aus eigener
Kraft glaube ich nicht Ein ſolcher Aufſtand könnte nur
gusbrechen wenn Frankreich ihn will und herbeiführt
Es iſt erſtaunlich mit welcher Einſeitigkeit r der
Polen die franzöſiſche Regierung die Dinge in Oberſchleſten
behandelt hat Es iſt ſchwerlich anzunehmen daß man in
Paris ernſthaft an bedrohliche Pläne von deutſcher Seite
glaubt Jn Wirklichkeit handelt es ſich bei den Er
ſcheinungen über die die letzte franzöſiſche Note ſich beklagt
darum daß die deutſche Bevölkerung Oberſchlefien s gegen weitere polniſche Angriffe nicht
gänzlich wehrlos ſein will Es muß ſehr dringend
gewünſcht werden daß die Deutſchen in Oberſchleſien
während der hoffentlich nur noch kurzen Friſt bis zur Ent
ſcheidung Ruhe bewahren damit nicht durch irgend
welche unüberlegten Handlungen ein Vorwand für die
franzöſiſhepolniſchen Pläne geſchaffen wird Für den Fall
der Entſcheidung in Oberſchleſien muß dafür geſorgt werden
daß alsbald die deutſche Verwaltung in vollem
Umfange arbeitsfähig eingeſetzt wird und die dazu
erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen getroffen werden
Gegen etwaige pol niſche Gewaltpläne müßte auch
die Reichswehr in genügender Stärke an Stelle der ab
ziehenden alliierten Truppen am Platze ſein Die Haltung
Fränkreichs in dieſer und anderen Fragen berührt um ſo
ſchmerzlicher als ich die Soifnung nicht aufgeben will daß
dex Weg ron Haß und Unverſtand der zreiſchen Deutſchland
und Frankreich aufgerichtet iſt abgetragen werden möchte

Aus oberſchleſiſchen Kreiſen werden mir vereinzelt Mit
teilungen gemacht daß dort eine z gen die deutſche
Regierung und Verfafſung gerichtetePu t efahr ſeitens der in der Auflöſung begriffenen
Selbſtſchutzformation beſtehe Meines Erachtens
müſſen dieſe Vorgänge ſehr aufmerkſam verfolgt werden

im Selbſtſchutz gearbeitet haben keinen Anlaß zu
ſolchen Beſorgniſſen geben Vielmehr dürften eseinige abenteuerliche Unterfüh rer ſein die mit ihren
Leuten im Lande umherziehen und das Gefahrenelement
bilden An eine größere und gut organiſierte Gefahr iſt
bei einer Abwägung aller dortigen ſo chaotiſchen Verhält
niſſe nicht zu glauben Jedenfalls iſt die Reichsregierung
gegen etwaige derartige Pläne vollauf gerüſtet

Neben den Fragen der Außenpolitik fuhr der Mi
niſter fort werden wie in allen Miniſterien auch im
Reichsminiſterium des Jnnern die mein Reſſort be
treffenden notwendigen anderen Arbeiten vorbereitet bezw
zum Abſchluß geführt

Da iſt einmal das Jugendwohlfahrtsgeſetz
zu erwähnen deſſen größter Teil im Reichstagsausſchuß in
erſter Leſung bereits durchberaten wurde Sehr heiß um
ſtritten iſt das Geſetz zur Ausführung des Artikels 146
Abſatz 2 der Reichsverfaſſung das gleichfalls dem Reichstag
vorliegt Der jetzige Zuſtand auf dem Gebiete
des Schulweſens iſt unhaltbar Gegenüber den
ſehr heftigen agren die auch aus Lehrerkreiſen
ſegen en erwähnten Geſetzentwurf erfolgten muß doch
mmer daran erinnert werden daß es ſich um eine durch

aus loyale Ausführung der die Schule betreffenden
Kompromißvorſchriften der Reichsverfaſſung handelt Die
Angriffe verfehlen ihr Ziel wenn ſie ſich ſtatt gegen die
Verfaſſung ſelbſt gegen den vorliegenden Entwurf
wenden Von großer Tragweite iſt der Geſetzent
wurf über die Lehrerbildung Er iſt fertig
ausgearbeitet kann aber leider den geſetzgebenden Körper
ſchaften noch nicht vorgelegt werden Jch muß es mit tiefem
Bedauern ausſprechen daß der Fortſchritt auf dieſem Ge
biete durch die Schwierigkeit unſerer Finanz
lage überaus ſchwer behindert wird Es wird dieſe dring
liche Srege nicht aus dem Auge gelaſſen werden und ich
werde m u gegebener Zeit von neuem bemühen beimReichskabinett n Erfolg in dieſer Sache erzielen
Auch bezüglich einer anderen wichtigen Schulangelegenheit
der Frage der Berufsſchulen liegt ein Referentenentwur e vor Aber hier muß ich mich ebenfalls vor
läufig beſcheiden weil eine befriedigende Löſung der Koſten
frage noch nicht erzielt werden konnte
Von den weiteren Arbeiten des Reichs miniſteriums des
nnern ſei der Geſetzentwurf zur Bekämpfung
r Geſchlechtskrankheiten hervorgehoben Dieſes

Geſetz iſt von neuzeitlichen Anſchauungen erfüllt und zielt
darauf ab eine furchtbare Volkskrankheit mit Mitteln zu
bekämpfen die nicht aus der h ube kommen ſondern
aus e und ſozialhygien Geft Erkenntnis Die

än u l r m
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tag bringen zu können Ebenſo hoffe ich dem Geſe tzent
wurf zur Errichtung einer Reichskriminalpolizei im Herbſt in den Reichstag zu bringen Es
handelt ſich dabei um eine beſſere Bekämpfung des Ver
brechertums durch Errichtung einer Reichsſtelle die
in ſtändiger Gemeinſchaft mit den Landespolizeibehördenarbeiten ſoll Neben dieſer gelchgtriminglpoligei aber
was beſonders betont werden ſoll klar von ihr geſchieden
ſoll auch das jetzige Reichskommiſſariat für die
Ueberwachung der öffentlichen Ordnungeine geſetzliche Grundlage erhalten

Auf dem Gebiete des Verfaſſungsweſens iſt ein
Geſetzentwurf zum Vollzug des Artikels 18 des Reichsver
faſſung fertiggeſtellt Jn dieſem Geſetz ſoll das Verfahren
geregelt werden durch das bei Aenderung von
Ländergebieten oder bei Neubildung von
Ländern der Wille der beteiligten Bevölkerung feſt
geſtellt wird Das Abſtimmungsverfahren wird ſich im
weſentlichen den Beſtimmungen des Geſetzes über den Volks
entſcheid anſchließen Das Reichswahlgeſetz vom
27 April 1920 wird auf Grund der bisherigen Erfahrungen
einer Nachprüfung unterzogen werden Es wird erwogen
ob einige übermäßig große Wahlkreiſe geteilt werden
hönnen Sonſt ſoll an den grundlegenden Beſtimmungen
des Wahlgeſetzes nichts geändert werden dagegen ſindeinige Vereinfachungen des Wahlverfah ren
in Ausſicht genommen zum Beiſpiel ſoll die Ausſtellung der
Wahlſcheine in erweitertem Maße zugelaſſen werden Von
Wichtigkeit iſt auch das Geſetz über das Reichsver
waltungsgericht deſſen endgültiger Entwurf im
Herbſt dem Reichsrat vorgelegt werden wird Das Geſetz
ſoll den oberſtrichterlichen Schutz für die Durchführung
zahlreicher Verfaſſungsbeſtimmungen bieten Das Reichs
verwaltungsgericht iſt als ein höchſter Reviſions
gerichtshof des Reiches gedacht wöhrend die Ver
waltungsgerichte der Länder den Unterbau in den zwei Jn
ſtanzen bilden werden Es ſoll ähnlich eingerichtet werden
wie das Reichsgericht und der Reichsfinanzhof Eingeleitet
iſt ferner die Reform der Geſetzgebung für die
Reichsbeamten und die allgemeine Regelung
des Beamtenrechtes Zu dieſem Zwecke ſoll ein
Geſetz über das Dienſtſtrafper fahren entworfen
werden worüber augenblicklich Verhandlungen mit den
einzelnen Landesregierungen ſchweben Damit wären die
nächſten Aufgaben des Reichsminſteriums des Jnnern die
von beſonderer Wichtigkeit ſind in kurzen Zügen erörtert

Die Kriegsverbrecher Prozeſſe
Das engliſche Unterhaus lehnte mit 95 gegen 26 Stimmen

einen Antrag Bottomley ab der die Aufmerkſamkeit des
Hauſes auf die Weigerung der Regierung lenkte ſich dafür einzu

Jch glaube aber daß alle führenden Männer die ſetzen daß unmittelbar Schritte unternommen werden um das
Verfahren gegen die übrigen angeblichen Kriegsverbrecher ſicher
ſtellen

Das Defizit der Eiſenbahn
Amtlich Eine aus Düſſeldorf datierte Nachricht der Berl

Ztg am Mittag ſpricht von dem jährlich wachſenden Defizit bei
der Eiſenbahn und ſieht als Urſache dafür und für die ſtändig
zurückgehenden Leiſtungen der Eiſenbahn die letzten Tariferhöhun
gen an Dieſe Nachricht iſt unzutreffend Die Gründe für das
Nachlaſſen des Verkehrs ſind in erſter Linie neben der allgemei
nen Konjunkturabſchwächung in dem Ausfall des oberſchleſiſchen
Verkehrs und in den ſtändig fühlbarer werdenden Wirkungen der
Sanktionen am Rhein zu ſuchen Stark beeinflußt werden die
Verkehrsleiſtungen und infolgedeſſen die Einnahmen auch durch
den Fortfall der Ueberſchichten im Ruhrrevier Jm Haushalts
vorſchlag iſt der Fehlbetrag der Eiſenbahn für 1921 auf etwa
624 Milliarden geſchätzt Die inzwiſchen durchgeführte Erhöhung
der Kohlenpreiſe muß ihn um eine Anzahl von Hunderten von
Millionen erhöhen Eine beſtimmte Aeußerung über das finan
zielle Ergehnis des Haushaltsplanes abzugeben iſt jedoch im üb
rigen jetzt nachdem erſt drei Monate davon verfloſſen ſind un
möglich Das Ergebnis wird von der Geſtaltung der politiſchen
und wirtſchaftlichen Verhältniſſe entſcheidend beeinflußt Jeden
falls iſt aber beſtimmt zu erwarten daß der Fehlbetrag 1921 ganz
weſentlich hinter dem von 1920 zurückbleiben wird ein Ergebnis
das in erſter Linie auch auf die Tariferhöhungen zurückzuführen iſt

Der Streit ums Datum
Die Verſtimmung der letzten Tage zwiſchen Paris und Lon

don über die Verhandlung der oberſchleſiſchen Frage droht ſich zum
offenen Konflikt auszuwachſen Die engliſche Regierung beſteht
auf baldigſter Entſcheidung und will den Oberſten Rat zum
28 Juli einberufen wiſſen Hartnäckig lehnt Briand das ab Die
engliſche Note hat er poſtwendend mit der erneuten Forderung
von Truppenverſtärkungen und Einſetzung eines Sachverſtändigen
ausſchuſſes beantwortet Natürlich würden ſowohl die angefor
derten neuen Truppen wie der verlangte Sachverſtändigenausſchuß
Tage und Wochen vielleicht Monate brauchen um die ihnen zu
gewieſenen Aufgaben in Oberſchleſien erſt zu erfüllen ehe der
Oberſte Rat die endgültige Entſcheidung treffen könnte Alſo
zähe ſranzöſiſche Verſchleppungstattik Vielleicht könnte ja auch
in der Zwiſchenzeit irgend ein Ereignis eintreten etwa ein mili
täriſcher Einmarſch oder ein neuer Aufſtand der Polen wodurch
die Entſcheidung vorweg genommen würde Alle Berichte aus dies iſt rhältnismäß
Oberſchleſien ſtimmten in der Betonung der Gefahr eines neuen
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ſen würde Die engliſche Politik drängt auf Beſchleunigung der
Entſcheidung weil ſie eine ernſtliche Bedrohung des Weltfrie
dens aus der gegenwärtigen Spannung befürchtet Wahrſchein
lich iſt ſie aber auch beſtrebt die oberſchleſiſche Frage möglichſt
ſchnell aus der Welt zu ſchaffen um ſich den großen Aufgaben
ungehinderter widmen zu können die im nahen und fernen Orient
auf die Tagesordnung gekommen ſind Es iſt auch nicht ausge
ſchloſſen daß Lloyd Georuge die Spannung zwiſchen London und
Paris wegen Oberſchleſien ſo ſchnell wie möglich beſeitigen möchte
um in ſeiner Orientpolitik wieder mehr Verſtändigungsmöglich
keiten mit Frankreich zu haben Jedenfalls iſt aus dem Drängen
Englands auf Entſcheidung noch keineswegs zu ſchließen daß dieſe
Entſcheidung ſicher günſtig für Deutſchland ausfallen wird

Abberufung der amerikaniſchen
Kheintruppen

Chicago Tribune meldet aus New York Die Reſoru on
Borah worin Kriegsſekretär Weeks aufgefordert wird dem Senat
über die Stärke und Koſten der Beſatzungsarmee zu berichten
wurde im Senat angenommen Sobald Weeks die geforderten
Erklärungen abgegeben haben werde würden weitere
Schritte erfolgen um die Rückführung der Rhein
truppen zu erzwingen

Die Lage in Oberſchleſien
Wie wenig die Polen daran denken die Macht aus den Hän

den zu geben zeigt folgender Vorfall der ſich geſtern in Frie
denshütte abſpielte Ein Gaſtwirt und ein Arbeiter erhielten
ein mit dem polniſchen Adler und polniſchen Stempel verſehenes
Schreiben worin ſie von dem polniſchen Kommandanten von
Friedenshütte aufgefordert wurden ſich am 21 Juli abends
624 Uhr vor dem außerordentlichen polniſchen Gericht in Friedens
hütte einzufinden und ſich dort zu rechtfertigen

Jn Schwientochlowitz kam es nachts wieder zu größe
ren Schießereien Nähere Einzelheiten fehlen
Jrn der Umgegend r d d

ren welche ſie während des Aufſtandes verſchonten
Jn Biskupitz fand geſtern abend wieder eine größere

Schießerei ſtatt Dabei gab es einen Toten Später hielten Jn
ſurgenten die Kleinbahnen an und nahmen allen Jnhabern von
grünen Legitimationskarten d h in Oberſchleſien anſäſſigen aber
nicht dort geborenen Perſonen die Karten ab und zerriffen ſie

Jn Hindenburg haben die Polen verlangt es ſolle eine
rein polniſche Gemeindewache gebildet werden obgleich ſich die
Stadt Hindenburg mit 21250 deutſchen und 14853 polniſchen
Stimmen in der Mehrzahl zum Deutſchtum bekannte Zurzeit
hat Hindenburg überhaupt keine Polizei Die nicht in Ober
ſchleſien gebürtigen blauen Poliziſten ſind von der interalliierten
Kommiſſion ausgewieſen worden Die zurückgebliebenen Polizei
mannſchaften dürfen auf Veranlaſſung der Polen keinen Dienſt
tun Der franzöſiſche Kreiskontrolleur tut nichts um dieſe U
haltbaren Zuſtände zu beſeitigen

Die Abrüſtungskonferenz
Der Philadelphia Public Ledger ſchreibt das japanſſche

Programm auf der Abrüſtungskonferenz enthalte wahrfapeinlich
den Vorſchlag das Prinzip der offenen Tür r gleichen
Rechte und Gelegenheiten in der ganzen Welt anzuwenden
Jn dieſem Sinne werde Japan de Erſchlieze n Chmas die
Abſchaffung aller einzelnen Sphären und die Zurückziehung
derfremden Eeamten e nſchließ ich derörit chen Zollüberwachi ng
und der franzöſiſchen Beamten in den chineſiſchen Zollgebiete
vorſchlagen

Jm Daily Chronicle ſchreibt ein diplamatiſcher Korreſpon
dent Geſtern nachmittag hat der franzöſiſche Botſchafter Lord
Curzon die Antwort der franzöſiſchen Regierung übermitteltDanach m Brand nicht geneigt e ner Zuſammenkunft des

Oberſten Rates am 28 Juli zuzuſtimmen Er verlangt ſtatt
deſſen die Entſendung weiterer britiſcher Truppen nach Ober
ſchleſien und erſucht ferner um die Zſtiinmung der britſſchen
Regierung zur Entſendunz einer neuen franzö iſchen Diviſion
Inzwiſchen wird gemeldet daß eine franzöſiſche Diviſirn
eiligſt nach Oberſchleſien geſchickt wird ohne auf die britiſche
Antwort zu warten Unglüdlcherweiſe iſt der Oberſte Rat die
einzige Körperſchaft die Autorität be itzt die ſchleſiſche Grenz

age zu regeln Bis zu ſeinem Zu ammentritt bleist deshalb
die Lage gefährlich Die Ankunft weiterer franzöſ ſcher Trup
pen iſt kaum geeignet die Luft zu klären ſen dern dient damt
Polen zu weiteren Angriffen auf die Deutſchen anzureizen
Wenn dies geſchehen ſollte würde naturgemäß die Bedölke
rung Widerſtand leiſten Das ganze Land würt wieder
unter Waffen ſtehen Ein neuer Grund zur Beſchwerde gegen
Deutſchland würde von den Franzo en gefun gen ſein ahr

einlich würde die Forderung erhoben daß zur Strafe das
uhrgebiet beſetzt werden ſolle Großbritannien wünſche keine

wweiteren Soldaten nach Oberſchleſſen zu ſenden da es keine
verfügbar hat Der von Briand vorgeſchlagene Sachverſtän

en kann die Frage nicht n er kann nur dem
Oberſten Rat nur berichten Es wird daher ne

de der Oberſte Rat zuſammentritt Der fr Miniſter
p t wie verlautet ein Datum im vor aber
wort an Pariswird wie wir erfahren dieſe Auffa S her
vorheben und ohne endgiltig die e e Lppen
Eat des Veernemiete ſo enden a44



Reſchsſchatzminiſter Bauer in Koblenz
Rei tzminiſter Bauer weilte am Mittwoch in Koiſter B

lenz Aus diefem Anla
r echt iſter Dr RuſſUnte nahm Oberbürgermeiſter Dr Ruſſal Gelagenheit

dem Miniſter die Wünſche und Beſchwerdjen der Stadt Koblenz
die durch die Beſetzung hervorgerufen ſind vorzutratgen Der
Miniſter erwiderte er habe volles Verſtändnis für die e
der beſe Rheinlande und er werd dieſe Wünſche in Ber
zum Ausdruck bringen Er könne aber nicht vetſprechen daß
alles in Erfültung a da die finanzielle Lage des Re
dies nicht glaſe as getan werden könne werde aber
geſchehen Vorläufig bleibe nichts anderes Nörig als die
Forderungen des Ultimatums zu erfüllen und auf beſſere
Zeiten zu hoffen Minſſter Bauer verſicherte nochmals daß
die Re erung den beſehten Gebieten ihre beſondere Für

hakte die Stadtverwaltung eine
ie bis Salzig und zurück führte

men de Vaklera erklärte geſtern er könne nicht aus eigener

ſoxge zuwenden werde

Eine neue Sowjetnote an die Reichs
reglerung

Der Verireier der Sowjetregierung Wigdor Kopp hat
dem Reichsminiſter des Auswärtigen Dr Roſfen eine neue Note
überreicht die folgenden Wortlaut hat

Herr Reichsminiſter ich beehte mich Jhien aſliegend im
Original bezw in rift und im Lichtbild nebſt Worigetreger
deutſcher Ueberſetzung zwei Dokumente zu überſeſben die aus der
Kanzlei des hier in Berlin aſtweſenden Vetriteters des Atäman
Semenow ſtaminen Aus dieſen Schtiftſtückett geht unzweifelhaft
hervor daß ein gewiſſer Oberſt Freibetg Unter Mittäter
ſchaft eines Kapitäns namens Apaätvwitſch auf dem Boden des
Deutſchen Reiches eine im fernen Oſten gegen die
Ruſſiſche Sowjetrepublik meuternden von General Semenow be
fehligten Ttuppen eingerichtet hat und zur Untetſtützung diefer
Truppen hier n t Jndem ich Jhnen Herr
Reichsminiſter die obengenannten Schriftſtücke überreiche geſtatteich mir den höftichſten Hinweis darauf daß ſchon die vloße Exiſtenz

dieſer ſogenannten Vertretung auf dem Boden des Deutſchen
Reiches den im Artikel k des Abkömmens vom 6 Mai 1921 aus
geſprochenen Grundſatz verletzt Die Duldung der Werbetätigkeit
des Oberſt Freiberg durch die deutſchen Behörden würde vollends
mit den freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen dem Deutſchen
Reiche und der Ruſſiſchen Sozialiſtiſchen Föderativen Sowſet
republik nicht zu vereinbaren ſein Außerdem iſt dieſe Tätigkeit
nach den allgemeinen deutſchen Geſetzen als ein Verbrechen zu
werten Jch beehre mich Herr Reichsminiſter im Namen meiner
Regierung um ſofortige Auflöſung der durch Oberſt Freiberg ein
gerichteten Vertretung ſowie um wirkſame Behinderung ſeiner
Werbetätigkeit und um ar und des Kapitäns Aparoöwitſch ſtraf
rechtliche Verfolgung zu bitten Jch etgreife dieſe Gelegenheit um
Jhnen Hert Reichsminſtier die Verſicherung meiner ausgezeich
neten Hochachtung erneut zu übermitteln

Der Note wäten die beiden Schreiben in ruſſiſcher Sprache
und in der Ueberſetzung beigefügt

Deutſches Reich
Hamburger Wohnungselend

a Berlin und e man n rnJ Baurats J vuſe n deſſen Untenagen un Materie

guverläſſig zu betrachten ſein dürfte ſind in Hamburg mehr
als 5000 überfüllte und 2000 ſtark überfüllte Wohnungen vorhan
den Hierbei kommt in Betracht daß als überfüllt nur Wohnun
gen angensmmen worden ſind wenn auf einen Wohntaum 5 oder
6 Perſonen oder auf zwei Wohnräume 9 oder 19 Perſonen fallen
als ſtark überfüllt gelten hierbei nur ſolche Wohnungen in denen
auf einen Wohnraum 7 oder ſehr Perſonen und auf 2 Wohn
räume 11 oder mehr Perſonen kommen Ein überaus träuriges
Geſamtbild ergeben dieſe Zahlen bei der Vorſtellung daß in
Krankheitsfällen oder bei Geburten keine Tretiinung möglich iſt
daß es ſich zumeiſt um feuchte Keller oder dunkle nicht durch
lüftbäre Hinterwöhnungen handelt und weiter es nach den An
gaben eines ätztlichen Sachverſtändigen in Hambutg eiwa 30 000
Lungenkranke geben ſoll Ferner iſt die Tatſache nicht zu leugnen
daß infolge völlig unzureichender Geſchlechtstrennung vie ſittliche

ährdung der Kinder beſonders naheliegt Dieſe Wohnzuſtände
zu beſſern und zu heben iſt einer der weſentlichſten Beſtandteile
des Wiederaufbaues ſo ſchließt Dr Brandt feine ſeht beachtens
werten Ausführungen

Der Luftverkehr Danzig Riga genehmigt Der Rigaer SonWer hehe h r mee meldet daß die Dangiger Luft
reederei e Konzeſſion zu einer LuftverbinRiga erhalten habe e des Hans

Für die deutſche Ausfuhr liegen Abſchlußziffern für 1926 vorDanach betrug die Ausfuhr im reinen e ohne Gold
und Silber 693 Milliarden Mark hiervon entfielen auf Dezember 7,8 das iſt 0,1 Milliarde weniger als im Roregker Die

e

Werte der Ei für 1920 find 4 nicht feſtgeſtellt worden

AuslanösRunöſchau
Die Lage im Oſten Ueber die Lage im fernen Oſtenſind Meldungen ngelaufen nach denen die Arrete

von einer revolutionäten Bewegung ergriffen t Mongoliſche

Jnſurgentenabteilungen nahmen die Hauptſtadt Mongolei
Urga Sie wurden von der Bevölkerung angeblich als Befreierbegrüßt Es wurde eine proviſoriſche der n
golei gebildet

Franklin Souillon als Friedensmittler im gri ürkiKrieg Chi Tribune meldet daß der perſönli zen
Franklin Bouillon von Angora in Beitut angekommen

wo er verſchiedene Konferenzen mit Muſtapha Kemal Paſcha

W Wi e m lay 83 längerereingetroffen der die Bedingungenbekanntgibt unter denen die Türken ſind die gelelg
keiten mit den Gtie ein en Es iſt aber kaum zu er
watten die tüa en knsungen von der griechiſchen Re

ſchen Verhandlangen Daily Chronicle meldetzriſchen Lloyd George habe Kutetatetn
Angebot gemacht ſondern habe erklärt wenn und Nord
rland auf konſti llem Wege d h unter Benutzung der durchLas Homerüle Weſeß ge dasſtelle wer e t ten W v orden wie de Süden eine Se minen Rezterta r nach
üdafrikaniſchem Muſter gewähren Nur ein Vorbehali
verde gemacht daß nämlich die mil n Einrſchtungen n
lands und nicht wie i ikam neten Die S zig i en

I wird uns mitgeteil

Verantwortung handeln ſondern müſſe immer erſt das Parlament
befragen Lord Curzon ſagte geſtern im Unterhauſe wenn die
iriſchen Verhandlungen erfolgreich verliefen erfreulicherweiſe
ſeien ſie bisher hoffnungsvolle werde möglicherweiſe die Herbſt
ſeſſion des Parlaments lediglich zur Behandlung der Jtenfrage

einberufen JBlutige Straßenkämpfe in Jtalien Jn Satzana in der Pro
vinz Genus iſt es geſtern nacht zu einem ungewöhnlich ſchweren
Zwiſchenfall zwiſchen Faſciſten Polizei und Kommuniſten gekom
men Eine Abteilung von eiwa 300 Faſeiſten die in die Poſt
eindringen wollte um dort gefangene Kameraden zu befrteien
wurde von der Polizei am Eiſigang der Poſt zurückgehalten Es
kam zu einen Zuſamenſtoß wobei im ganzen über Tote und
zahlreiche Verwundete liegen blieben Die Jagd auf die Faſciſten
die über die Felder flüchteten wurde ſodann von vereinzelten
Bauern fortgeſetzt die mit Senſen und Flinten bewaffnet waren
Auch ein abfahrender Zug in dem ſich der Reſt der Expedition befänd wurde beſchoſſen Vie Lage des Kabinetts Bonoml iſt in
folge dieſer und ähnlicher Vorfälle ſehr ſchwierig geworden

halle und Umgebung
Halke den 23 Juli 1921

der Berliner Siegesſäulen Attentäter vor dem
hieſigen Sondergericht

Wegen Vetgehens gegen das Sptengftoffgeſetz ſtanden fünf
Angeklagte vor dem Sondetgericht darunter der 26jährige Wilhelm
Hering genannt Ferry der wegen des Anſchlages auf die
Siegesſäule in Berlin zu 8 Jahren Zuchthaus verurteilt worden
iſt Ferry iſt nach ſeinen Angaben in Magdeburg geboren Er iſt
ovſt Beruf Kaufmaäfin Er gehbrt keiner polttiſchen Partei än
hät ſich ader ſeit der Revolution als vagabondierender revolutio
närer Agitätor betätigt ſowohl iſt Räte Ungarn als auch in
Sowjetrußlaänd äls auch in aderen Ländern Nach dent Attentat
in Berlin ſuchte er Unterſchlupf in Mitteldeutſchland und kam auf
ſeinen Fahrten auch nach Halle wo er Anſchluß bei den kommu
niſtiſchen Parteien zu finden hoffte jedoch auf ſtarkes Mißtrauen
ſtieß da er für einen Spitzel gehalten wurde t

Jn der Nacht vom 27 zum 28 März ſaß er mit ungefähr 20
Mitgliedern der Kommuniſtiſchen Arbeiterpartek unter deſieſt ſich

auch die heiden Paut El l rich Vatet und Sohn Alfred Henze
und Otto Küppe befanden im ſogenannten Dachdeckerzimmer des
Volksparks zuſammen Man beſprach die Vorgänge im Mansfeld
ſchen und etwaige Beteiligung datan auch von Sprengungen die
män vorzunehmen gedächte war die Rede Während der Unter
haltung erſchien plötzlich ein Mann und übetbrachte 2 Ruckſäcke
deren Jnhalt wie er mitteilte näch Ammendorf
beſtimmt ſei Da verſchiedene der Anweſenden ſich am anderſi
Morgen näch Ammendorf begeben wollten um von dort cüs ins
Mansfeldſche zur Unterſtützung der Roten Truppen abzugehen fo
wurde verabredet die Ruckfäcke dorthin mitzunehmen Ellrich
Vater und Söhn nahmen ſie mit ſich nach Hauſe Am ändern
Motgen brach eine Gruppe von 6 Mann vom Geſundbtünnent aus
nach Ammendorf auf Die Ruckſäcke würden von ihnen abwechſelnd
getragen ſo von Ellrich Köhn und dem damals 17 jährigen Kuppe
Ferry det ſich auch mit im Trupp befand ermahnte Geht vor
ſichtig mit den Ruckfäcken um Ueber den Vetbleib det
Ruckſäcke ſamt ihrem Jnhalt iſt nichts bekannt geworden

Die Anklage behauptet daß die Angeklägten in den Ruckſäcken
Sprengſtoff befördert hätten Henze ſoll ſich an Verſamm
lungen beteiligt haben in denen Sprengattentate beſchloſſen
wurden Die Angeklagten beſtritten ſämtlich ihre Schuld Ferry
gab an daß et zwar die Veſeltigung dert Siegesſäule gewünſcht und

mit ſeinem Anſchlag bezweckt habe da er in ihr das angeſehenſte
Symbsl des Militarismus erblide daß er aber ſolche Spren
gungen wie ſie in Mitteldeuiſchland verübt
worden ſind als ſinnlos verwerfen Die beiden Elrich
und Küppe Beſtritten gewußt zu haben was die Ruchſäcke enthiel
ten Die Zeugen die zum Teil wegen Sprengſtoffvergehens zu
ſchweren Strafen verurteilt worden ſind haben in den Vorverhören
ſich widerſprechende Ausſagen gemacht ſie geben in der Verhand
lung an daß in den Ruckſäcken Propagandamaterial enthalten ge
weſen ſei

Das Gericht erklärte ſich davon überzeugt daß in den Ruck
ſäcken Sprekigſtoffe enthalten geweſen ſeien und kam zu folgenden
Erkenntniſſen Gegen Ferry iſt das Verfahren einzuſtellen da bei
ihm eine fortgeſetzte Handlung anzunehmen iſt Ellrich Vater der
den Sprengſtoff mit nach Hauſe genommen und dort umgepackt hat
erhält drei Jahre Zuchthaus Ellrich Sohn zwei Jahre
und Kuppe ein Jahr ſechs Monate Gefängnis Henze
wird freigeſprochen und ſofort aus der Haft entlaſſen

ch

Eine Lücke in den neuen Beſtimmungen für die
Angeſtelltenverſicherung

Vom n der Angeſtellten EDA
t der Reichstäg Koch eine Neu

ng vorgenommen
Kurz vor Ferteneintritt

t der Angeſtelltenverſi Die großennde gegen eine der Geldentwertung entſprechende Bei
tragserhöhung haben den e veranlaßt der eingebrachtenAbändermgeßortege n cit die Juſtimmung zu verſagen Als
votläufige Regelung iſt die Ausdehnung de tſicherungopflicht
auf eine Einkommensgrenze bis zu 30 ark erfolgt gleich
zeitig wurden zu den bisher beſtehenden neun Gehaltsklaſſen A

s J drei weitere Klaſſen geſchaffen Klaſſe K für ein Einkommen
von 5000 bis 10 000 Mark und 32,20 Mark monatllichen Beitrag
Klaſſe I für ein Einkommen von 10 000 bis 15 000 Mark un
40 Mark monatlichen Beitrag und eine Klaſſe für ein Ein
kommen über 15000 Markt mit 48 r monatlichen Beitrag
Bei dieſer Neuregelung hat der überſehen bisher

nzahl von Angrſte t deren lter in
ngsv rhebl ier We n n egen waren nicht mehr ve

p nach h et eiga etun sgefetz waren u
ein ebensverf erung a oſſen haben alſo nach
Jn treten der neuen Beſtinmungen doppelt verſi ſind
Rach 200 des Angeſtelltenverſicherungsgeſetzes können aber nur

d gen von der r freit werden dieL r bereits vor 5 Dezember 1011 noder be r ntreten in di ve tungspflichtige v
ehe überſchritten en und ſeit mi ns

Jahren einer verſicherung verſichert ſind m
gun en ſind t abgeändert worden und alb wird für viele
ingeſtellte ab 1 Zuniſt 1921 eine doppelte Beitra ng ein

treten e ämie für die Lebensve undg itig die n r J Angeſtelltenverſicherung len
dieſer Zuſtand nurzen wird da der acht ne

und vo et tn et e

Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten hat ſich zur Regelung der An
gelegenheit ſofort mit den Reichsbehörden und der Reichsverſiche
rungsanſtalt für Angeſtellte in Verbindung geſetzt

Die Beſichtigung des hieſigen Atchäologiſchen Muſeums unte
Führung des Hertſ Univerſitätsprofeſſot Dr Kars ſeitens de
drtsgruppe Halle der Reichsvereinigung ehem h

finden nicht nächſten Soſintag ſondern erſt Sontttag den 31 Jul
1921 vormittags 11 Uhr ſtatt

chenkung Der hieſige geſellſchaftliche Verein Butgünderteſchſet bei ſeiner Auflöſung ſein geſamtes Vertnöen zu Khſter

der Blinden zu verwenden So wittden u a der Prov Blinden
anſtalt in dankenswertet Weiſe 816 Mark in bar überwieſen

FamilienNachrichten

Verlobte Eliſabeth m Rödet Halle Mattiht
Altner Willy Raſch Halle Auguſte Pät Walter Vagel Halle

Geſtorben Frau Auguſte Thiele geb Teuſchet Halle 53 J
Frau Emma Teichert geb Morgenſtern Kütten 68 FrarLuiſe Meſſel ges Vittig Halle 28 s J

Provinzial Nachrichten

Reichstagung der Angeſtelltenjugenö
Eiſenach 20 Jul Deiſt Rufe des Gewerkſchaftsbundes

der Angeſtellten der ſeine Jugend zu einem Reichstreffen
in Eiſenach vereinen wollte warten aus allen Teilen des
Reiches dem beſetzten Gebiet Oberſchleſien uſw über 4000
jugendliche Angeſtellte gefolgt Zu Sport und Spiel fand
mätt ſich zuſcſmen Volksfeſte im Hans SachsStil ein
ſtraff disziplintertet t und ein Drgelunßener Fackel
zug gaben ein anziehendes äußeres Bil

Bundesvorſteher Schneider ſpräch im Hofe der Wart
burg zu der ſauien be gen wimpelgeſchmückten Jugend
Das Wott Beruf ſo führte er aus müſſe wieder einen
heiligen Klang bekommen Ein ſtarkes ſeeliſches und ſitt
liches Verhältnis zur Arbeit müſſe zurückgewonnen werden
Der Ehtgeiz r Jugend ſolle ſein tüchtiger zu werden als
die andeten Seit Hetten im Beruf nicht Knechte Vergeßt
nicht daß ihr Wegbereiter feid und Erneuerer
deutſchen Zlan und Weſ ens Schenkt eure
Ziele dem Vaterland und ſtellt euch ganz in den Dienſt des
Volkes Einen Höhepunkt der Tagung bildete die Führer
itzung bei der Fritz Riebold Dresden der Führer des
eichsjugendringes über den r dieſes Ver

bändes den Schmutz in Wort und Bild
ſpräch Wir Deutſchen müſſen uns im Beruf ne freiwillige
Höchſtleiſtutigen einſtellen mahnte Direktor Otto Weber
Leipzig deſſen Thema die tziehung zum Beruf bea Die Jugeſdbewegung des Gewerkſchaftsbundes
an ſich emporränken an t Die hohen Jdetle des

Empfindens und des Geiſtes ſind in Einkläng ſe bringen
mit den Realitäten des Lebens Der Beruf darf nicht nur
Erwerbsbegriff ſein Weder vom Elternhaus vom Lehr
hertn von von der Schüle können die e des Jugend
bundes gelöſt werden Heiliger Diefiſt am Vaterland bedeutet
Erziehung und Ertüchkigung im Berufe Dr gned Botn
ſtein Berlin bot einen Vortrag Der augenblickliche Ge
lundheitszuſtand unſerer Jugend und e Wege r
Beſſerung in dem er den deutſchen Kriegsmüttern die für
ihre Kinder gehungert haben Dank zollte und zur einfachen
vernunſtsgemäßen Lebensführung riet Dann braucht es
uns um die Zukunft unſeres Volkes nicht bange zu ſein
Ueber t n r fand Friedrich Mewes Berlin
treffliche Worte Eine ſtimmungsvalle Abſchiedsfeier ſchloß
die Heerſchan der deutſchen Angeſtelltenjugend

X Merſebutg 22 Jüti Das Gewerkſchaftskaärtel
gegen die Oderſchleſier Hilfswoche Jm kommen
den Ausuſt will uttſere Stadt eine große OberſchleſierHilfswoche
vetänſtalten Dazu tdar eine Verſatnmlung im Sa
ren in der die zu tteffenden Maßnähinen für den Erfolg der
Woche beſprochen werden ſollten Es wären Vertreter ſämtlicher
Patteien Vereifte Klubs Geſellſchaften Verbindungen uſw ge
laden damit alle Kreiſe am Hilfswerk beteiligt ſeien Jjn Ver
lauf der Sitzung erklärten olötzlich Vertreter des Gewerkſchafts
kartells ſie würden ſich nicht an irgend einer Veranſtaltung be
teiligen da aus Meldungen der r al tiſchen Liegnitzer
Volkszeitung hervorginge d das aufgebrachte Geld nicht die
grige Verwendung finde Dieſer Standpunkt iſt recht bedauer

1 enn wenin tatſächlich bei der Verwendung der Gelder Miß
griffe vorkommen ſollten ſo darf doch das Hilfswerk im Ganzen

nicht verworfen werden eWettin 22 Juli Däs äm 15 Juni in Vetkehr
gebrachte Nötgeld iſt bereits vergeben da d eine
größere Anzahl Anfragen von Samtnletn voörliegen die z T
größere Mengen erwerben wollen andernfalls aber auch die Ge
ſchäftswelt Scheine gebraucht wurde beſchloſſen 100 000 Stück ſreu
anfertigen zu laſſen es ſollen diesmal andere Anſichten Ver
wendung finden

Nienburg 22 den Nachtleben und FlurenDie in Latdorf ſtationlerte Sipo unternahm einen
zug durch die Grimſchleber und Gerbitzer Flur und konnte
m Zeitraum von 1 Stunden 19 Perſonen beim

Diebſtahl abfaſſen Es wurden ihnen abgenominen
4 10 Zentner Grünfutter 5 Zentner Rüben ünd 30

fund Gerſte
Magdeburg 22 Juli GBeſtrafter DefraudanitVon der hieſigen Strafkammer wurde der VBankbeamte Jugutt

S neemann der in der Zeit vom Noveinber 1920 bis
zum Januar 1921 bei der Sparkaſſen Großzen a von Sachfen

hüringen und Anhalt angelegte Krtiegsanleiheſtücke int Mnn
wert von 280 000 Markt nze lagen hatte zu zweieinhalb
Jahren Gefängnis und fünf Jahren Ehrvetluſt verürteilt

Sport der Saale Feitung
Was micht alles im Sport paſſieren kann
Lerd r netter Balringsverſuch

eutſche Sportklub in Brüx ver zur Ligaklai ne e en hittel gewählt um ſeine Kaſſeneinnahmen zu erhöhen Er kün
digte ein Wettſpiel gegen eine Regermannſ an die er rzeElf nannte und vrihte r tüchtige Netlame mehr als 3000 Zu
ſchauer auf den Plan Apfängtich enthuſtaſierte ſich die Bevölke
S r h e de s exoſiſche Spjel Ais aber vie

r amen zeigte es ie Rezer nicht inder Wolle gefcktbt waren de n e h r
nene e 11 Spleler der Brürer Eiſat

as Publikum dem man zemum m atzitterrele abgetet

hätie et weit u ig als Se
ub hat dieſer Regerwettſpielu den Brüxere S u Gendarmwerie e z See
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Das V akademiſche Turn und Sportfeſt
nahm am geſtrigen Freitag mit den Schwimmwettbewerben im
Stadtbad ſeinen Anfang Leider ließ die Beteiligung ſowohl
ſeitens der Mitbewerber als auch der Beſucher manchen Wunſch
gffen Das konnte aber den Anfang des Akademiker Feſtes ſicht
trüben Denn der Mangel an Quantität wurde durch die Quali
tät reichlich erſetzt zumal bei den 573 ſchwachen Wettbewerben
dekge Schwimmverein von 1902 ſich atißer Konkurrenz be
teiligte

Im einzelnen wurden folgende Ergebniſſe ergielt
I Verbandsſtaffel 4 mal 50 Meter 1 Halle 02 2 48,1

2 S C Teutonia 2 54,2
I Erſtſchwim men über 50 Meter 1 Behr S C Teu

tonia 41,4 2 Kölling Hetcynia 43,2
111 Kosfweitſprung 1 Lüdicke S C Gueſtvhälia

eter in316 a eler in 18 Sek 2 Ktrewet S C Boruſſia 10,5
1 SekIV Vruſtſchwim men über 100 Meter 1 Orthmatin 02

1 38,3 2 Blaſchke 02 1 45
V Seiteſchwim men übet 50 Meter 1 Schneider

V D St 42,1 2 Kittel 02 43VI Rüdenſchwimmen über 50 Meter 1 Orthmann
02 45,2 2 Junker A T V Gothia 46,2

VI Stregentauchen 1 Beht S C Tentonig 50 Me
ter iſt 49,4 2 Harſch S E 50 Meter 83,1

II Zwei Bahnen beliebig 1 Orthmann 02
39 Set 2 Harſch S C 41 Sel
e i Springen 1 Sänger S C 30 Pkt 2 Orthmann 02

W 1000 Meter beliebig 1 Eberwein 02 außer Kon
kurrenz 19 19,4 Orthmann 02 21,49

das XIV allgemeine TennisTurnſer zu Halle
Auf den Plätzen des Halliſchen Hockeyklubs auf der Peiß

gitz tahm das diesjährige Turnier ſeinen Afang Vom Wet
er begütiſtigt könnte die Veranſtaltung am geſtrigen Freitag
ziemkich gefördert werden wenn auch in manchen Wettdewerben
noch manche Lücke heſteht da ein Teil der Beteiligten ſich
erſt heute im Laufe des Tages einfinden wird Wenn auch im
zroßen ganzen geftern erſt die Spteu von dem Weizen ge
ſchieden wurde ſo kannte man unter dem Weizen ſchon
nanchen guten Spieler erkennen was ohne weiteres den Schluß
zuläßt daß fich heute und vor allem morgen recht ſpannende
Kämpfe entwickein werden

Am weiteſten gediehen ſind die Vorgabe Konkurrenzen
da hier halliſche Spieler ſehr ſtark beteiligt ſind Aber attch
in den offenen Wettbewerben hat ſchon mancher Spieler die
Ueber legenheit des Gegners anerkennen inüſfen Von den
auswärtigen Teilnehmern fielen bisher durch ihre guten
Leiſtungen von den Damen Fratt Galvao und Frau Hollburg
auf Letztere konnle Frl Kähne Halle im Einzelſpiel glatt
mat 66 2 ſchlagen Von der ſtarken auswärtigen Kon
kurrenz der Herren war bisher ür Herr von Gersdof zur
Stelle der heute und morgen ſicherlich noch techt gute Spiele
lieferit wird Ein Beſüch wird fich zweifellos
lohnen

Bisher würden folgende Etgebniſſe erzielt Frl Reichardt
gegen Frl Seehauſen 0 3 Frl Nehmitz gegen Frl Batt
hauer 634 623 Frau Ledig gegen Frau Löffler 1 612
Frau Ledig gegen Frl Weiſe 1 3 Frau Hollburg gegen
Frl Kähne 0 2 Herr v Gersdorf gegen Büßens 1

1 Herr Sulima gegen Feder 1 2 Gebr Läsker gegen
Freimann Renz 3 1 Herren Behmer Frank gegen
Wuthenau Winter 2 3

Renen zu Harzburg
Freitag den 22 Juli

I Peeis votz Molkenhaus Ehrenpreis und 15 000 Matk
1600 Meter 1 Sglas t Gomez Lewidi 2 Schakal 3 Rapi
Tot Sieg 14 Ploetz 12 16 15 10 V liefen Offenſive
Merkur Schneeball Tulpe Haubitze II Frieſia

II Blägueur Jagdtetnett Ehrenpreis und 16000 Matk
3909 Meter 1 Granit Falke 2 Primus 3 Taltfeſt Tot
Sieg 25 Platz 18 20 10 Ferner lief Sigurt
3000 Meter 1
tünftitr Tot Sie

IV Großesuſtd 30 600 k
Pelzet 2

redegunde Hr Krüger 2 Ptopulſor z Heil
Platz 25 20 10 Ferner t Schattze

arzbukzer Jagdren net enpreis
ark 4900 Meter 1 Salomons Gloty Ht von
loßkönigin a er Tot Zu s01 Platz 98

28 52 10 Ferner liefen Eiders Trumpf Schnucki Marc Anton
Kentucky Orktud Eſchelkönig Ruſtic Bortiſthène Les Graviets
Titan St gemacht Roſenrot

V Preis von Wernigerode Ehrenpreis und 13 000 Mark
3000 Metst 1 Adolar Lewicki 2 Hellebarde II 3 Seett Tot
Sieg 31 Platz 16 17 10 Ferner liefen Fröhlichs Luſt Kokolores

e e dJ etwald Rennen Ehtenpreis und 13 000 Market t Fſrmann t T 2 Feder
elfe 3 Hes S eg 21 a 10 rnliefen Otka Zehegluſt Acht ß vor

Vermiſchtes
Der e in Berlin wächſt Die dutch den

Streik der Maſchinenführer herbeigeführte Stillegung der Ber
liner Zigaretteninduſtrie hat nach der Ablehnung eines Ver
gleichsvorſchlagg durch die Streikenden eine weitere Aus
dehnung erfahren Einzelne größere Fabriken haben alle
Arbeiter entlaſſen Die Zahl der Streikenden und der
De gppereten Arbeiter und Arbeiterinnen beträgt ungefähr

Eine furchtbare Exploſion zerſtörte in J Kanton Teſſin die Nitriumwerke ewi die Carbidwerke Die n
Elektrizttätswerke wurden i 20 Tote und 100 letzte
ſind aus den Trümmern geborgen

Reue Verhaftu in der Heidelberger MordaffäreStettin ſind e nner vers atte worden zie allem A 5
nach mit der Wetpelu von Heidelberg in Verbindung ſte
Sie kamen von Heide

n

n

erg und wollten mit falſchen Papieten über
nſteid Grenze re ſich rivatoete n undam 29 e r n öne enunſt wiru e in auffälliger Weſen in Heidelberg a

enEin itali äwo hh häähh eh t Zeitungs
Verbrecher verhaftet ehe die von einem An

l i bahn allen 2 Täti ein ere t darerVe eder in

ickſal urd Fernſprecher Die Fhalerin

Handel Gewerbe und Verkehr
Keine Frachtermäßigung für Braunkohle

II Preis Stutgärten Ehrenpreis uns 16 000 Mark

svrei S eitt re warten Inzwir Vater der we b et t NTochter habe das xamen nicht n 8 Selbſtmord
verübt daß er ſich vor einen Eiſenbahnzug warf Eine halbe
Stunde e Tode des unglücklichen Mannes traf dann die
Kunde von der enen Prüfung im Elternhauſe ein

n land e Wenn e Wdr alteneiner ren das Ergebnis
nden

Ablehnung des Heizwerttariſſyſtems durch ven
Reichsverkehrsminiſter

Auf die Eingaben der Braunkohleninduſtrie auf Tari
fierung der Steinkohlen Braunkohlenbriketts und Rohbraun
kohlen entſprechend ihrem Heizwert zu 1 hat der Reichs
verkehrsminiſter folgende Antwort erteilt

Nach eingehender Prüfung der Verhältniſſe vermag ich
dem Antrag die Frachten für Steinkohlen Braunkohlenbriketts
und Rohbraunkohlen entſprechend ihrem Heizwerte im Ver
hältnis 1 abzuſtufen nicht zu entſprechen Würde
bei dieſer Regelutig die bisherige Fracht für Steinkohlen
beibehalten ſo wirden fowohl Briketts wie Rohbraunkohlen
weit unter den Selbſtkoſten der Reichseiſenbahn befördert
werden müſſen was im Hinblick auf Artikel 92 der Reichs
verfaffung vom wirtſchaftlichen Standpunkte der Reichseiſen
bahnverwaltung nicht angängig iſt Würde dagegen bei der
Tatifierung der Rohbraunkoßren von den Selbſtkoſten aus
gegangen ſo müßten die Frachten für Briketts und Stein
kohlen weſentlich erhöht werden was im Hinblick auf die
Brennſtoffverforgung Deutſchlands nach Möglichkeit zu ver
meiden iſt Det Heizwert der Kohle kann auch an
ſich eine geeignete Grundlage für die Tari
fi erung nicht abgeben weil er ſowohl für Steinkohle
wie für Braunkohle je nach den Erzeugungsgebieten verſchieden
iſt und weil ferner bei Anngzttte dieſer Grundlage für
minderwertige Kohle Schlamm Schlammkohlen Kohlen
ſtaub Koksgrus Waſchberge uſw ebenfalls eine unter
ſchiedbtkiche Tariſterung nach ihrem Heizwerte beanſprucht und
kantn abgelehnt werden könnte

Die BVeme ſung der Fracht für Kohle nach dem Heizwerte
würde den Uebergang zum reinen Werktarifſyſtem alſo eine
Aenderung des jetzigen Tarifſyſtems der deutſchen Eiſenbahnen
bedeuten die bei dem beſonders großen Anteil der Kohle
an der Seſamtbeförderung der deutſchen Eifensahnen zu
kaum abweisbaren Beruftngen zugunſten anderer Güterarten
und damit zu weittragenden finanziellen Verſchiebungen füh
ren würde Die neus Tarifgrundlage iſt für die Reichseifen
bahnverwaltüng auch nicht annehmbar weil das Werttarif
ſyſtem der Forderung nach einem der tatſächlichen Beförde
rungsleiſtung entſprechenden Entgelt nicht gerecht wird Schei
det hiernach die Frage der Tarifierung der Kohle nach ihrem
Heizwert aus ſo iſt die weitere Frage zu prüfen ob es aus
anderen Verkehrs und wirtſchaftspolitiſchem Grund eine
Frachtermäßigung für Braunkohle angägig und zweckmäßig iſt
Der Zweck des Antrags iſt die Erweiterung der Abſatzmöglich
keit der Braunkohle die auf der andeten Seite die Ein
ſchtänkung des Abſatzgebietes der Steinkohle zur Folge haben
würde Sowohl vom wirtſchaftlichen wie vom Standpunkte
der Wagenausnutzung iſt es aber unerwünſcht die gering
wertige Braunkohle zum Schaden des Abſatzes der höher
wertigen Steinkohle auf weite Entfernungen zu befördern
Wirtſchaftlich richtiger iſt es die geringwertige Rohbraun
kohle entweder in nächſter Umgebung der Gewinnungsſtätte un
mittelbar zu verbrauchen oder ſie am Gewinnungsorte zu
brikettieren und erſt das hochwertige Erzeugnis zu verſenden
Hierfür ſpricht auch der Umſtand daß Braunkohlenbriketts
einem Abſatzmangel in weſentlich geringerem Grade aus
geſetzt ſind als die Rohkohle

Die Braunkohleninduſtrie beantragt die Frachtermäßigung
weil ſie befürchtet daß bei Wiederkehr normaler Abſatzver
hältniſſe der Braunkohlenbergbau nicht mehr wettbewerbungs
fähig iſt und einem kataſtrophalen Niedergang entgegengehen
muß Es mag dahingeſtellt bleiben ob die Befürchtung an
ſich begründet iſt Angeſichts der dem ſtändigen Wechſel unter
liegenden politiſchen und wirtſchaftlichen Lage Deutſchlands
namentlich im Hinblick auf die Kohlenverſorgung muß die
Reichseiſenbahnverwaltung Bedenken tragen in dieſem Wett
bewerb durch Tarifmaßnahmen einzttgreifen deren Folgen
ſich gerade wegen der Unſtetigkeit der wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe nicht überſehen laſſen

Jch weiſe ferner darauf hit daß bei der ſchwierigen
finanziellen Lage der deutſchen Eiſenbahn Frachtermäßigungen
nur in den allernotwendigſten Fällen und nur beim Vor
handenſein einer tatſächlichen Notlage und eines dringenden
allgemeinen wirtſchaftlichen Bedürfniſſes zugeſtanden werden
können und daß bei der Berurteilung der Frage vb dieſe
Vorausſetzungen zutreffen auch die jeweilige allgemeine
wirtſchaftliche Lage don weſentlicher Bedeutung iſt
Nach dem Ergebniſſe der ſtattgehaltenen Prüfung kann nicht
anerkannt werden daß die vorſtehenden Porausſetzungen für
eine Frachtermäßigung der Braunkohlen zurzeit gegeben ſind
Es erſcheint vielmehr durchaus zweifelhaft ob bei der der
zeitigen rückläufigen Wirtſchaftslage eine ſolche Frachtermäßi
gung eine Steigerung des Braunkohlenabſatzes herbeizuführen
gesignet iſt Bei dieſer Sachlage bedaure ich eine Aende
I der Braunkohlentarifierung zurzeit nicht anordnen zu

nnene
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New York 22 Juli Die Federal Reſerve Bank hat den21437 d er zaLederbbrſe, Berlin 21 Juli Nachdem auf den Ver
ſteigerungen die Preisaufſchläge weiter ſtiegen iſt auch die
Provinz mit ihren Forderungen in die Höhe gegangen ohnedaß der Handel geneigr iſt P u bewilligen da die
kanten erhöhten Preisforderungen ablehnend enüberſtehen
Der Lederhandel iſt gut beſchäftigt Namentlich hält die Nach
frage nach Bodenleder an Jm gehe macht ſich infolge
der Ausverkäufe zu herabgeſetzten Preifen ein Zuter Abfatz
bemerkbar Nächſte Börſenverfammlung 28 Jull

Wullbrandt nd Seele G Braunſchweig Nach eiwer
äckigen Zurückhaltung der Käufer J Anfang des Ge

chäftsjahres 1920,/21 beſſerte ſich die Kaufluſt bald wieder
und die Geſellſchaft Eiſen und Metallhandiung war bis
zur Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit aber Einſchl 4353
1 V 14 834 Mark Vortrag werden 2 500 728 332 100

Mark Reingewinn a 7 woraus wie gemeldet 25 7
Proz Dividende auf die 1,40 Mill Mark alten und 12i4 Proz
auf die 1,60 Mill Mark jungen Aktien verteilt werden Einem
Werbungskoſten und Wertberichtigungskonto werden 500 000

Erwerb von Grubenfeldern und Kuxen von Gewerkſchaften
der Braunkohleninduſtrie ſowie die Finanzierung und Grün
dung von Kraftwerken Gründer ſind u die Stadt Rheydt
und die Deutſche Continentale Gasgeſellſchaft in Deſſau Dem
erſten Aufſichtsrat gehören an Oberbürgermeiſter Dr Grä
mer in Rheydt Direktor Saffran in Rheydt Syndikus Dr

Müller Deſſau und Oberingenieur MüllerDeſſau
Sächſiſche Webſiuhlfabrit S4önherr G in

nitz Das Unternehmen erzielte im abgelaufenen Geſchäfts
jahr einen Reingewinn von 5 513 309 Mark i V 1 335 246
Mk woraus eine Dividende von 30 20 Proz auf die
alten von 15 575 Prozent auf die jungen und von 3
Prozent auf die Vorzugsaktien verteilt werden ſoll Dem
Erneuerungsfonds werden 1 Mill Mark zugewieſen Jm
Berichte des Vorſtandes heißt es daß das Unternehmen im
abgelaufenen Geſchäftsjahr eine das Aktienkapital um das
Vielfache überſteigende Umſatzziffer hatte Zum größeren
Teile waren Auslandsaufträge zu erledigen deren Eingang
ſich infolge der ſchon vor längerer Zeit allgemein einge
tretenen Geſchäftsſtille und wegen der Maßnahmen der
Entente ſo verringert hat daß mit Anfang des neuen am
1 April begonnenen Geſchäftsjahres z T Betriebseinſchrän
kungen notwendig wurden Jn den letzten Wochen iſt da
gegen eine Beſſerung durch größere Kaufluſt eingetreten
und fichert dem Unternehmen für mehrere Monake Be
ſchäftigung Eine Vorausſage für das laufende Geſchäfts
jahr iſt unter dieſen Umſtänden jedoch nicht möglich

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 22 Juli 1921

eipzig er Malzfabrik

Chemnitzer Bankverein ansteider Kuxe s000,o0Leipziger Hypoth Bank 148,75 Oeisnizer Kuxe 820,00
Mitteld Privathank u Pittler L g 433,00Cröltwitzer Pepierfebk 472,00Prehlitzer Stamm Aki S
Glauziger Zuckerlabk Priorit AktGr Leipziger Streassen Riebeokbier 81 6,00
bahn 25 Vorzugs Akt 119,50Hallesehe Zuckerraff 409,00Rositzer Zuckerratt 489,00

Zementkabk 225,50Raodelsburger Zementfabk 360,00
Hugo Schneider Paunsd 280,00Sachsenwerk 339,00
Körbisd Zuckerfabk Sondermenn u Stier 298,00Leipziger Kammgarn Siöhr Co 790,00spinnerei 00 Zimmermann Halle 245,00

Verſpätung die im geſamten tEinführung der Perſonalunterſuchung mit dem 20 Minuten
aufenthalt verurſacht worden iſt wird immer größe
bei dieſem Zeitma

Mark zugeführt 317 000 Mark werden Körperſchaftoſteuer

FZimmermenn Chemnitz 817,00

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Weitere Verſchärfung des Zollaufenthaltes
d 23 Juli Eigene Drahitnachricht DiElberfel Juli n de

r da es
icht ſein Bewende t iwächſt die Velan ſüt vie

erſchteckendein Maße

Die Betriebsratswahlen im Ruhtegebiete

Eſſen 23 Juli Die Ruht Betriebsratswahlen
hatten ſolgendes Ergebnis r Bergarbeiterrerband1129 Mandate Gewerkſchaftler 533 äg Vergarbeiter

verein 123 Hirſch Duntker 11 erufsverbändeChriſtlich9 Unioniſten und Syndikaliſten e 9e

Welch eine Frechheit
Poſen 23 Juli Die interalliierte Kommiſſion hat

das Graubuch durch das Deutſchland die direkte Mitwirkung
der polniſchen Regierung am oberſchleſtſchen Aufſtande be
weiſen ſollte mit ſämtlichen Aufzeichnungen Platten und
ſonſtigen Unterlagen völlig vernichtet

Briand ſeines Erfolges ſicher
Paris 23 Juli Briand tritt heute ſeinen Er

holungsurlaub an Daraus folgt daß er des Sieges ſeiner
Auffaſſung über Oberſchleſten ſicher iſt

Armes Dentſchland

Frankreichs wahrer Plan
Paris 23 Juli Die Chicago Tribune meldet

aus London dort ziehe man jetzt die Möglichkeit in Be
tracht daß die Truppen nach Oberſchleſien geſandt werden
müſſen weil es wenn die Franzoſen mit einem unbe
ſchränkten Einfluß allein in Oberſchleſien walten zu Her
ausfotdernngen kommen und dadurch eine Lage geſchaffen
werden könne die zu einem weit ernſteren Eingreifen
ſpäterhin nötigen würde Man gebe ſich keine Mühe mehr
zu verbergen daß Frankreich und England vor einer ernſten
Meinungssverſchiedenheit über die Politik gegen Deutſchland
ſtänden Nach engliſcher Anſicht würden die Franzoſen
alles tun was in ihrer Macht ſtehe um Deutſch
land zu einem Aufſtand zu reizen und ſo
weitere Gebietsbeſetzungen ihrerſeits zu
rechtkertigen England ſei wie man erkläte ent
ſchloſſen ſich in ein derartiges Vorgehen nicht hineinziehen
zu laſſen

Brandenſtein geht

Weimar 23 Juli Jn der Sitzung des
etalle MüllerBrandenburg von ſeinem Amte

Gemäß Beiratsbeſchluß deh en en t wurden a die
ter der von 0,20 bistunde ür1920/21 zurücdheſiellt Verſchiedenen werden ins alle vollwert über tgeſamt s rtk zugewieſen Den 13,11 9,57 Mill Stu Arhe innenMark Giäubigern ſtehen 1690 8,77 Mill Mart Schuidnen do Biert er e i u ab

und 1,50 2,85 Mill Mark
Jult

Reugründung im
Unter der Firma
in Rheydt wurde mit einem Kapital von
eine neue Aktien Geſellſchaft errichtet Gegenſtand des Unter
nehmens iſt die Finanzierung von Braunkohlenwerken der IGeerlings Verlag und Druck Saale Zeitung G

Konzern der Deſſauer Gasgeſellſchaft

Riederrheiniſche h G9 liorten Mark

gegenüber V 29 25 Juli 1021 zu zahlen
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